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Liebe Leser:innen,

herzlich willkommen zu meinem
brandneuen Kulturnewsletter A prima
vista, der Euch regelmäßig einen Einblick
in Berlins Kunst und Kultur bietet. 

Wie der Name schon sagt, geht es hier um
den ersten Blick auf
Kulturveranstaltungen, die Ihr nicht
verpassen sollten.

In der heutigen Zeit ist es wichtiger denn
je, sich mit Kunst und Kultur zu
beschäftigen. Sie bietet uns eine
Möglichkeit, uns zu entspannen, neue
Perspektiven zu gewinnen und unsere
Kreativität zu fördern. Mit diesem
Newsletter möchte ich euch dabei helfen,
inspirierende Ereignisse und
Veranstaltungen in der Hauptstadt zu
entdecken.

Ich werde Euch mit Informationen zu
aktuellen Ausstellungen in Museen und
Galerien versorgen. Es wird
Empfehlungen zu Filmfestivals sowie 
 Theaterpremieren geben.

Mein Ziel ist es, Euch mit A prima vista
einen Überblick über die wichtigsten
kulturellen Ereignisse in Berlin zu geben.
Der Newsletter wird monatlich
erscheinen.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit
Euch diese Reise durch die Welt der
Berliner Kultur zu unternehmen und
wünsche Euch viel Freude beim Lesen.

Sophia
Eure



Berlin hat mehr als 150 Museen und Sammlungen zu
bieten. Neben den 17 Museen der Stiftung Preußischer
Kulturbesitz und den 5 Museen der Stiftung
Stadtmuseum Berlin, gibt es eine Vielzahl an
Heimatmuseen in den verschiedenen Berliner
Ortsteile, landeseigene Museen sowie privat geführte
Museen.

Jeden ersten Sonntag im Monat könnt ihr über 60
Museen davon kostenlos besuchen. Eine Liste der
teilnehmenden Institutionen findet ihr unter
www.museumssonntag.berlin 

Im Juni starten eine Vielzahl an großartigen
neuen Ausstellungen - oder sie laufen bereits.
Hier sind meiner Juni-Auswahl für Euch:

Im Museum für Fotografie könnt ihr ab Ende Juni
die Sonderausstellung der Kunstbibliothek Der
Fotograf. Ein Blickwechsel sehen. Darin wird der
Nachlass des Amateurfotografen Kurt Rohde
(1920-1996) gezeigt.

Seit 1. April gibt es in der
Neuen Nationalgalerie Werke 
 von Gerhard Richter, einem
der bedeutendsten Künstler
des 20. und 21. Jahrhunderts,
zu sehen. Sein Œuvre umfasst
einen Zeitraum von nahezu
sechs Jahrzehnten. 100  Bilder
davon könnt ihr noch bis 2026
in der Ausstellung Gerhard
Richter. 100 Werke für Berlin
anschauen. 

Wer sich Richter kostenlos
anschauen möchte, kann dies
jeden Donnerstag von 16 bis
20 Uhr tun.

Im Pergamonmuseum, welches
ab Oktober 2023 für mehrere
Jahre schließen wird, könnt
ihr bei Liam Gillick. Filtered
Time noch bis Mitte Oktober 
 Kulturgeschichte im 
 immersiven Raum erleben
und somit die Exponate in
Bezug auf Raum und Farbe
neu entdecken.

Museum s s o n n t a g

4.6.
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Kunst
Blicke

https://www.smb.museum/museen-einrichtungen/kunstbibliothek/home/
https://de.wiktionary.org/wiki/%C5%92uvre


02 Wiedereröffnung des
HKW (bis 4.6.)

10 Kunstfest Pankow
(bis 11.6.)

23 48 Stunden Neukölln 
(bis 25.6.)

24 Tag der Architektur in
Berlin (bis 25.6.)
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In der Alten Nationalgalerie
startet am 23. Juni die
Ausstellung Secessionen:
Klimt, Stuck, Liebermann.
Die Schau widmet sich den
drei Kunstmetropolen
München, Wien und Berlin
an der Jahrhundertwende.
Sie umfasst rund 200
Gemälde, Skulpturen und
graphische Arbeiten von 80
relevanten Künstler:innen
der Secessionsbewegungen.
Mit über 50 Werken steht
Gustav Klimt dabei im
Mittelpunkt.

Wer sich für das Medium Film
interessiert, dem kann ich die
Dauer- sowie
Sonderausstellungen der
Deutschen Kinemathek
empfehlen. Dort gibt es im
Juni Führungen mit
besonderen Schwerpunkten -
z.B. am 18.6. Hinter den
Kulissen von ›Metropolis‹
und Co. oder am 4.6. Die
deutsche Filmgeschichte zum
Anfassen.

Jeden Samstag lädt euch die Gemäldegalerie innerhalb
ihrer Veranstaltungsreihe Mit Abstand das Beste! In der
Gemäldegalerie zu Ausstellungsgesprächen ein. Die
Themen wechseln ständig - so könnt ihr im Juni z.B.
spannende Details zu Meister des Hausbuchs. Das
Abendmahl/Die Fußwaschung  (10.6.) oder zu Frans
Snyders "Stillleben" (17.6) erfahren. Die Gebühr für die
Teilnahme beträgt jeweils 15 Euro.

Im Zuge der Sonderausstellung Hugo van der Goes.
Zwischen Schmerz und Seligkeit bietet die
Gemäldegalerie dienstags bis sonntags jeweils 16 Uhr die
Führung Begegnung mit Hugo van der Goes an. Die
Teilnahmegebühr inklusive Eintritt beträgt 15 Euro pro
Person.

Im Berliner Gropius Bau läuft aktuell die erste
umfassende Einzelausstellung Rainbow Serpent (Version)
des australischen Künstlers Daniel Boyd. Boyd beschäftigt
sich in seinen Werken mit der Indigenen Vergangenheit
und Gegenwart Australiens sowie mit dem Vermächtnis
des Kolonialismus und dessen Auswirkungen. Die
Ausstellung läuft bis 9. Juli 2023.

https://www.berlin.de/events/5983574-2229501-kunstfest-pankow.html
https://www.berlin.de/events/2508806-2229501-48-stunden-neukoelln.html


Film
Blicke

24 Berlin Revolution Film
Festival (bis 25.6.)

14 Berlin Music Video Awards
(bis 17.6.)

13 Jüdisches Filmfestival Berlin
& Potsdam 2023 (bis 18.6.)

J U N I

15 Xposed: Queer Film
Festival (bis 18.6)

Festivals

Berlins Programmkinos bieten euch eine
breite Auswahl an Filmen an, die oft nicht
in den großen Mainstream-Kinos zu
sehen sind. Hier sind einige
Empfehlungen für Filmreihen:

Im Kino International werden im Zuge
der Filmreihe Mongay jeden Montag
queere Filme gezeigt. So könnt ihr euch
am 5.6 Medusa Deluxe oder am 26.6
Brotherhood anschauen.

in the mood widmet sich der Vielfalt des
Kinos aus ostasiatischen Ländern und
Communities. Jeden zweiten Dienstag
um 21 Uhr im Neuen Off. Im Juni könnt
ihr das  Drama Peppermint Candy sowie
den  Thriller Burning sehen.

Jeden 1. Freitag im Monat könnt ihr im
delphi LUX innerhalb der Reihe #2030
Filme mit dem Thema Nachhaltigkeit
sehen. So flimmert am 2.6. der Film
Concerning Violence über die Leinwand.

Berlin ist nicht nur für seine Geschichte und
Kultur bekannt, sondern auch für die lebhafte
Filmindustrie. Das ganze Jahr über finden
Filmfestivals statt, bei denen sowohl lokale als
auch internationale Filmemacher ihre Werke
vorstellen. 

Die Berlinale im Februar ist wohl das
bekannteste und größte Filmfestival. Aber auch
außerhalb davon, gibt es immer wieder schöne
kleinere Filmfestivals.
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Mein persönliches Lieblings-Programmkino in
Berlin ist das Babylon in Mitte. Hier steht die
einzige, in Deutschland am originalen Standort
erhaltene Kinoorgel. Deren Einsatz könnt ihr
immer samstags erleben. Im Zuge der Reihe
Stummfilme um Mitternacht kommt sie zum
Einsatz. Zudem werden im Juni bei der Reihe
Stummfilme Live weitere berühmte
Stummfilme, wie Metropolis (17.6.) und Das
Cabinet des Dr. Caligari  (11.6) mit dem Babylon
Orchester Berlin anschauen.

Im Juni veranstaltet das Babylon zudem die 11.
IndoGerman Filmweek 2023. Vom 1.-7. Juni
könnt ihr Filme wie FANAA, PATHAAN und KISI
KA BHAI KISI KI JAAN sehen.

6.6 | Asiatische Präsenzen in der
Kolonialmetropole Berlin | Hito
Steyerl Special: Babenhausen (1997),
Die leere Mitte (1998), Normalität 1‐X,
(1999–2001) | Sinema Transtopia | 19
Uhr
9.6 | 9/8fight41 | Filmabend zum 90.
Jahrestag des Box-
Meisterschaftskampfes von Johann
„Rukeli“ Trollmann | FHXB
Friedrichshain-Kreuzberg Museum |
19 Uhr
14.6 | Overlord | Britischer Berlinale-
Kriegsfilm | AlliiertenMuseum e.V. | 19
Uhr
17.6 | „Rottet die Bestien aus“. ARTE
Filmnacht | Humboldt Forum | 18.30
Uhr
20.6. | Asiatische Präsenzen in der
Kolonialmetropole Berlin | Halfmoon
Files (2006) Sinema Transtopia | 19
Uhr
22.6 | No-U-Turn Cinema African
Movie Night | Volksbühne - grüner
Salon | 20 Uhr

FILMABENDE 

Filmreihen

QUEERFILMNACHT
delphi LUX
14.6 | Besties 

CREEPY CRYPT
Rollberg
3.6.   | The Frighteners
10.6. | Bed Rest
17.6  | The Knocking
24.6 | House of Usher

Filmtipp Juni: Himmel über Berlin von
Wim Wenders, mit Bruno Ganz läuft im
Zuge der OpenAir-Filmreihe AugenBlicke
am 30.06. um 21.00 Uhr im Schloss Sacrow.
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PSYCHOANALYSE
IM DIALOG

Kant Kino
18.6. | Broker

STUMMFILM UM
MITTERNACHT

Babylon
3.6 | Geheimnisse einer Seele



FESTIVALS

Performing Arts
Festival Berlin (bis 4.6)01

60sec. | 03.06.2023, 20:00           
 TIK - Theater im Kino 
ZWEI  HERREN AUS VERONA |
03.06.2023, 20:00 | Shakespeare
Company Berlin
IL TEOREMA DI PASOLINI |
09.06.2023, 19:30 |  Deutsche Oper
Berlin
STRAWINSKY | 10.06.2023, 18:00 |
Staatsballett Berlin
HÉRODIADE (KONZERTANT) |
15.06.2023, 19:30 | Deutsche Oper
Berlin
A MIDSUMMER NIGHT'S DREAM |
22.06.2023, 19:30 | Globe Berlin
THOMAS | 25.06.2023, 19:30 | 

Hier ist eine Auswahl an Stücken, die
im Juni ihre Premiere feiern:
 

     Staatsoper Unter den LindenDa ich euch nicht alle aktuellen
Theaterstück mit ihren Spielzeiten hier
vorstellen kann, möchte ich euch auf die
Seite der Berliner Bühnen verweisen. Dort
findet ihr einen detaillierten
Monatsspielplan sowie einen Überblick
über die verschiedenen Theaterhäuser in
der Hauptstadt. 

https://www.berlin-buehnen.de/de/spielplan

Berlin hat eine lebhafte Theaterszene, mit
vielen verschiedenen Theatern und Bühnen,
von kleinen unabhängigen Spielstätten bis
hin zu großen Häusern wie der Staatsoper
Unter den Linden und dem Deutschen
Theater.
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Theater
Blicke



04 Umweltfestival am
Brandenburger Tor

09 Poesiefestival Berlin 
(bis 16.6.)

05 Re:publica
(bis 7.6.)

17 Berliner Bücherfest
(bis 18.6.)

24 "Ich bin ein Berliner"
Bürgerfest

21 Fête de la Musique
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https://www.berlin.de/events/2102143-2229501-fete-de-la-musique.html


Redaktionsschluss: 30.05.2023

Angaben gemäß § 5 TMG:
 

Sophia Förtsch
13409 Berl in ,  Germany

 
 

KONTAKT:
Mobil(geschäft l .): +49 (0) 1522 6154157

E-Mail :  aprimavista.newsletter@gmail .com
Homepage: sophiafoertsch.com
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Alle Angaben ohne Gewähr.
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